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43 »Mittelalterliche Stadt« (1843)

Auch der letzteWurf desMalers vomHerbst 1843, die
roh belassene Zeichnung jener am 8. August notierten
Bildidee einer Kleinstadt von mittelalterlicher Bauart,
wird im Gefüge des Grünen Heinrichmehrfach zitiert
(s. Kap. III.B.49.2.2). Die monumental angelegte Mit-
telalterliche Stadt erscheint schon in der Keimzelle
1846 als »altes, graues Städtlein« (20, 471), dem der
Held entspringt, in dasman zu Beginn der Erstfassung
wie in einen »offenen Raritätenschrein« (11, 18) bli-
cken kann, das sich im 4. Band, 1. Kapitel, als »unend-
liches Gewebe von Federstrichen« oder »ungeheures
graues Spinnennetz« zur »kolossalen Kritzelei« ver-
wandelt, dann im 7. Kapitel durch Heinrichs »schöp-
ferische Traumwelt« (12, 327) zu seiner »Geburtsstadt
[…] von der fabelhaftesten Bauart« (12, 336) vergrö-
ßert, im 8. Kapitel wiederum als »alterthümliches
Städtlein« (12, 365) zumAbbild einer verkehrtenWelt
verunstaltet und im15. Kapitel in »die goldeneAbend-
stadt« (12, 462) verklärt wird, um schließlich in der
Zweitfassung, 3. Band, 11. Kapitel, als überaus »merk-
würdige Stadt« mit »Figurengewimmel« (3, 157) voll-
endet zu werden (vgl. Keller 1990, 38, 46–56). In die-
ser 1879 eingefügten Zutat verbirgt sichKarl Friedrich
Schinkels Gemälde Mittelalterliche Stadt an einem
Fluß von 1815, seit 1844 im Schinkel-Museum, wel-
ches Keller in Berlin besucht haben dürfte (Keller
1990, 18, 32 f.).

Kellers Zeichnung selbst ist eine Großbaustelle von
Reminiszenzen der Münchner Jahre, Rogier van der
Weyden, Hans Memling, Albrecht Dürer, Moritz von
Schwind und Daniel Fohr spielen herein. Ein Maler
des 20. Jahrhunderts, Karl GustavGull, hat Kellers Ku-
riosum farbig zu Ende gedacht, das Fabelhafte in eine
geheimnislose Idylle übergeführt (Keller 1990, 13,
30 f., 56 f.).
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